
Wiesbadener Bade -Blall.
Irieheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonn ementspr ei s:

Für das Jahr . . . 12M . — g 113 M. 50 Pt.
„ „ Halbjahr 7 ,, 50 «fjj , 5 „ 70 „
» » Vierteljahr 4 „ 50 5 „ 50 „
» einen lüenat 2 „ 20 g 50

Cnr- und Fremdenliste.
IS . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf-

» „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt

Einrückungsgebtihr : Die vierspaltige Petit¬
zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertioa
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition , Curhaus , links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen -Exneditionen und a T „ T ^ '— T ~ ~~ *
HaMenstein & Vogler , Rudolph Mosse, Bureau : Inraliden -Dank in BERLIN , E. Schlotte in BREMEN , Jäger ’sche Buchhandlung in FRANKFURT a JL Herren « • L . Daube & Comp,

Jtö 97. Mittwoch den 8. April 1885.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegehene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulde d O P

Scher, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen. er  ^ uartler'
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphen-Amte Rheinstrasse9

anzuzeigen. _ _ _ ____ _ _ _ _ _ _ Die Redaction. ' emS rasse  '

153.ABOSKEIElTS-COICEfiT
des

Städtischen Gur- Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr.

Concert-Ouverturo in C-moll . . . .
Tarantelle aus »Die Nebenbuhler* . .
Arie aus „Das Nachtlager in Granada * .

Violine -Solo : Herr Concertmeister Schotte.
Posaune -Solo : Herr Sehrodt.

Rosen aus dem Süden , Walzer . . .

Foroni.

Freudenberg.
Kreutzer.

Joh . Strauss.

Ouvertüre zu „Phädra * . Massenet.
Zwei ungarische Tänze (No. 5 und 6) . .
Die Reise durch Europa , Volkslieder-Potpourri
Mazeppa -Galop . Stiehl.

Brahms.
Conradi.

Rundschau:
Kgl. Schloss
Curhäus£
Colonnadsn.
Cur-inlagen.
Kochbrunnait
Heidonmauar.

Mussum.
Kunst-

Ausstellung.
Kunstverein.
Synagoge,

Krlli. Kirche,
Eräug, Kirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche.
Palais Pauline
HygieaGruppe

Schiller-,
Waterloo- £

Krieger-
Denkmal
£c. £c.

Griechische

Fernsicht,
Platte.

Wartthurm.

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Lüstner.

Abend » 8 Uhr.

1. Krönungsmarsch. j0h. Strauss.
2.  Ouvertüre zu „Prometheus “ . Beethoven.
3. Introduction aus „Die Zauberflöte* . . . Mozart.
4 . Melodie, Concertstück. Kretschmer.
5. Ouvertüre zu „Yelva“ . Reissiger.
6. Die Werber , Walzer . . . . . . . . Lanner.
7. „Du bist die Ruh’“, Lied . . . . . . Frz . Schubert.
8 . Potpourri aus „ Der Barbier von Sevilla “ . Rossini.

&

Feuilleton.
Wiesbaden , 7. April. Zu Ehren des vierten Congresses für innere

Medicin findet — indess nur bei günstiger Witterung — am Freitag dieser
Woche, den 10. April 7 Uhr Abends, Militair - Concert  im Cürgarten
und bei Eintritt der Dunkelheit bengalische Beleuchtung und Feuerwerk
daselbst statt . Der Eintrittspreis beträgt 1 Mark für die Person.

— Im Monat März sind hier 11 Häuser für zusammen 761,000  Mark
freiwillig verkauft worden ; der höchste Kaufpreis betrug 230,000 M., der
niedrigste 32,000 M. Im März 1884 sind dagegen 15 Wohnhäuser für zu¬
sammen 1,311,500 M. freiwillig verkauft worden.

Eine fast unglaubliche Geschichte wird den „Basler Nachrichten “ gemeldet.
Sie lautet : „Vor ungefähr drei Wochen wurde im Consumvereinslocal im ot . tmier em-
gebrochen und die Ladencasse (500 bis 600 Francs , nebst andern Artikeln , öenunen
Schnupftüchern u. s, w. gestohlen . Die Berner Stadtpolizei war so glücklich , tue uieße
abzufangen , und fand bei denselben noch 250 Francs nebst einer Anzahl goldener una
silberner Uhren , Armbänder , Medaillons u. s. w. Die beiden P 'bhe wurden ^a zn
weiterer Untersuchung nach Conrtelary gebracht . Am letzten Dienstag Morgen g .ig
es dem einen Diebe , während er seine Toilette machen sollte , seinem _ '* -, ■
springen . Der Wächter fand es nicht der Mühe werth , denselben energisc J ,
oder Lärm zu machen , wofür er sofort vom Diebe selbst gestraft wurde . , , , imii
den Schrecken unserer sämmtliehen ehrenwerthen Gerichtsbarkeit , . 8 . „ o
in das Bureau kam (das sich im gleichen Gebäude wie das Gefängniss L (
selbe gänzlich ausgeraubt fand . Der Präsident hatte das den Dieben abgenommene Geld
sammt Kostbarkeiten in seinem Bureau aufbewahrt und alles , alles war rort . er inen
hatte die Frechheit , in der Nacht mitten ins Gefängniss einzubrechen und seine ihm
abgenommene Sachen alle wieder zu holen !“

Aus Corsica , dem Lande der „ Blutrache “ , berichtet man über eine ergreifende
Begebenheit , die den Beweis liefert , wie die Corsicaner sich eben so gut aut die heisse
Liebe wie den kochenden Hass verstehen . In den Inari -Bergen (dem wohlbekannten Buen-
Retiro der Städter in heissen Sommern ) wohnt ein Landmann , der iur seine Verhältnisse

wohlhabend und zugleich Vater einer schonen Tochter ist . Mehr als ein Freier war vc
ihr abgewiesen worden , denn sie liebte einen armen Burschen , einen Schäfer der 1 ihr«
Gütchens Grenze seine Ziegen hütet . Ihm sagte sie : „Mein Vater is‘ reich Z h
Beide, ich liebe dich und werde keinen Anderen freien als dich .“ Aber der ShS
wagte nicht , um sie anzuhalten und Barba (so heisst die Kleine ) wurde d Schat (
gedrängter Leidenschaft und Herzensunruhe . Das löste Po hVs (des Schäfer^ wTT*
heit , er wagte es, den Alten um die Hand der Tochter zu bitten Doch L '! 1
Ausreden : „Was soll meine Tochter mit einem Mann den heutenHer 'm^„°K° u t]f,ss er. ai:
zum Soldaten macht und über ’s Meer schickt — werde Soldat und ^'e 9,?mImssi°
Ruhe .“ Einige Tage später kam Pollio wieder - ein hin getränktes T .iê ' ° ° !i -'^
-Sieh hier , Vater Mallan , man wird mich nicht zum Soldaten nehmen v, d,,e ,Han ^
aus Versehen beim Holzspalten zwei Finger abgehackt .“ Barba schriV alIf h , habe
Decke über ihre Augen , der Vater Malan aber sagte höhnend • w «. anf  “ nd m  di
Taugenichts denkst du , ich werde mein gesundes Kind einem Krümel lcR Ubf
freie einen Krüppel wie du bist .“ Pollio ging . Er durchirrte wZ l geben J( Geh UD<
Wald und Berge - der Schrei Barba ’s gellte ihm stets indL Oh “ IWwT "“ “?*8
Tagen traf er sie beim Moossuchen . Sie eilte auf ihn zu und Nach wemgei
Hand geheilt ?“ „Fast ganz geheilt .“ -Und wo ist das TTn i - zärtlich : „Ist deine
auf den Block, der ihm zum Holzspalten diente und der geschehen ?“ Er zeigt«
Sie ergriff das Beil. „Ging es so zu, mein Geliebter ?“ fi-a die Spuren des Blutes trug
und der Block wurde getränkt von ihrem Blut — zwei 6 S1̂ ôdthlass , doch lächelnd
Beil. „Nun , mein Pollio , wirst du mich verbinden und “Ser la8en neben dem blutiger
Wanden heilt .“ Was sollte der Vater thun , solcher Ti^h! V HZ  T ° er
und der Pfarrer hat sie eingesegnet I ebe  f? eSeriu her ? Er hat gefluchi

Meteorol ogi sche Beobachtungen des Carvereins.
Wiesbaden,

6. April 10 Uhr Abends
7. „ 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer
(Millimeter)

736,2
733,9
733,1

Thermometer Relative
(Celsius) Feuchtigkeit
+ 9,0 57 o/0
+ 8,3 76 ,
+ 11,4 66 „

Allgemeines  vom 7. April.
Regen , massig warm, West. Gestern Mittag und heute bedeckt , zeitweise feiner

Maier.



Angebommene fremde«
Wiesbaden , 7. April 1885.

Her Nachdruck der Cur- <f Freiadenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Junij, __ « v/ox-'I/äivj 1UIU li , (JU1
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Molo « ItelocM , Curfess, Hr., Rom. Werner, Hr. Inspector, Ludwigsburg.
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ertsÄä As
Strasse 18 . Dannenberg , Fr ]., Berlin , Sonnenbergerstr . 18. Hinr^ hs^̂ FH AbfnTVilla Panorama. Dieckmann, Frau Amtmann m Fam Bade« l«hör V-., ’.n t0n3’
bürg. Martin, Frau m. Fam., London, Villa Tannenbu« ™ “fej* 11» J> nnen-
Oberstlieut. m. Fr., Dresden, 'i’aunusstr. 45. Rosenstein Hr Stabsarzt Gn ’ ■ *
stein, Langgasse 46. von Sydow, Hr. Pcem. Uert .rSÄSSf ^ gSÄg-Goldschmidt, Hr. Geh. Rath m. Fr., Berlin, Park-Villa. 4b-

Zu Ehren des vierten Congresses für innere Medicin.
Freitag den 10. April, Abends 7 Uhr:

(nur bei günstiger Witterung)

IVilitair - Concert im Garten.
Bengalische Beleucltung und Feuerwerk.

Eintrittspreis: 1 Mark für die Person.
Karten-Yerkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses.

Der Cm -director : F. Hey ’].

■ Ksoplischc Cigaretten
der Fabrikmarke:

r . T , »jLa Stella d’öriente“
empSlt p° 8 ' °° A " * “ <» lrle „ i» hochfeinster Qualität

- August Fngel , Tannusstrasse 4.

6r. Accarisi & Nipot©
5439  Kolonnade 38 —39.

F a b r i q xx e
de Joaillerie , Bijouterie & Orfövrerie

_ . _ de Genre

Wlesbau ™ ? 9116 ’ Eomain * P ° “ ? eel 2 in ‘
Neue Colonnade 38- 89. Via Toruabueui1 nganw Corsini 2,

Für die Redaction und Aufstellung

F , # t’ft tut 4 ' Cie.
beehren sich hiermit anzuzeigen, dass sie mit dem Heutigen Lang¬
gasse 15a, eine Stiege hoch, ein Cafe und eine GriecltlsclieWeinstube eröffnet haben.

Zu recht zahlreichem Besuche laden höflichst ein
Wiesbaden,  den 5. April 1885.

5652  Die Obigen.

Villa Sonnenbergerstrasse18
(Leberberg 8)

am Curhause, geräumiges, comfortable möbl
Zimmer mit 1- 2 Betten, HochparterreTo-
Garten.’1 PenS10U zu Term >ethen. Grosser

Villa Ooseukrantz,
... , „ . Leberberg 12,

mobl. Zimmer mit Pension zu vermiethen.

Antiquitäten
und Knnstgegenstande werden zu
den höchsten Preisen angekauft.

IV. iMeaa,  alte Colonnade 44,
Hoflieferant8. M. d. Kaisers und 8. K. II.
5615 des Landgrafen von  Hessen

I M me- Cluibert
taillense fran âise

Robes & Confections
Grosse Burgstrasse 6, an 1er.

Privat-Hotel
von

Ed . Weyers , Wilhelinstr. 5.
Elegante Räume , Pension.

Badezimmer im Hause. 5445

Villa Carola
Familien - Pension
5580 4 Wilhelmsplatz 4.

5623  Familien - Pension

Villa Margaretha
Gfai - tenstyasse IQ.

Pension Freund
5526 Tannusstrasse No . 3 « .

Grosser Garten. 5634

Pension Mon-Repos
5351 Frankfurterstr. No. 6.

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, 8. April 1885.

81. Vorstellung.
(124. Vorstellung im Abonnement.)
Der Troubadour.

Grosse Oper in 4 Acten. Nach dem Italie¬
nischen des 8. Cammerano von H Proch

Musik von  Joseph Verdi
und Verlag von Carl Ritter.
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